
 
 

 
 

 

Fürstenfeld will Wirtschaftskraft in der Region halten 

Initiative „Stadt und Land“ fördert gemeinsames Engagement der Unternehmen.  

Mit der Initiierung des Projektes „Stadt und Land“ soll in Fürstenfeld daran gearbeitet werden, die 

Wirtschaftskraft zu halten und die bestehende Abwanderung der Kaufkraft in die Ballungszentren zu 

verhindern, indem sich Akteure aller Sparten zusammenschließen und gemeinsam aktiv werden.  

Umsatz in der Region steigern 

Um dafür zu sorgen, dass Geld und Arbeitsplätze auch in Zukunft in der Region bleiben, wurden für die 

Projektumsetzung zahlreiche Maßnahmen geplant. Neue, kostengünstige und flexible Präsentations- 

und Verkaufsmöglichkeiten wie Pop-up-Stores, Pilotlokale und Schaufenster sollen zur Verfügung 

stehen. Aber auch enge Kooperationen zwischen den Akteuren sollen dafür sorgen, dass diese ihre 

Produkte und Dienstleistungen auf moderne, unkonventionelle Weise der Zielgruppe – nämlich der 

Bevölkerung und den Gästen der Region – präsentieren können. Die Innenstadt Fürstenfeld als 

gemeinsamen Marktplatz zur Vermarktung regionaler Produkte zu nutzen, sichert den BewohnerInnen 

auch in Zukunft ein umfassendes Waren- und Dienstleistungsangebot in der Nähe. 

Regionalentwicklung vorantreiben 

Mit der Realisierung des Projektes möchte sich Fürstenfeld als Stadt und Region positionieren, in der es 

nicht nur globale Universalprodukte, sondern vor allem Produkte und Dienstleitungen, die besondere 

Kreativität und den unverwechselbaren Charakter der regionalen Wirtschaft wiederspiegeln, gibt.  

 

 

 


